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Ostwestfalen-Lippe
Zwischen	Detmold,	Bielefeld	und	Porta	Westfalica

Herausgegeben	von	Elke	Treude	und	Daniel	Bérenger	
für	den	Nordwestdeutschen	Verband	für	Altertumsforschung	e.V.	

in	Verbindung	mit	dem	Mittel-	und	Ostdeutschen	Verband	für	Altertumsforschung	e.V.
sowie	dem	West-	und	Süddeutschen	Verband	für	Altertumsforschung	e.V.

Zur Tagung zum Sonderpreis erhältlich



Vom	31.	August	bis	zum	03.	September	2009	findet	in	Detmold	die	79.	Jahrestagung	
des	Nordwestdeutschen	Verbandes	für	Altertumsforschung	e.	V.	statt.	Die	Tagung	wird	
gemeinsam	mit	dem	Lippischen	Landesmuseum	Detmold	durchgeführt.

Die	Residenzstadt	Detmold	am	Teutoburger	Wald	lädt	durch	ihre	kurzen	Wege	
zwischen	den	verschiedensten	kulturellen	Einrichtungen	zum	Besuch	ein.	Auf	
engstem	Raum	findet	man	hier	alle	Einrichtungen	einer	modernen	Stadt	mit	all	ihrer	
Infrastruktur.	

Der	im	August	erscheinende	Band	50	Ausflüge	zur	Archäologie,	Geschichte	und	Kultur	
(ehemals	der	Führer	zu	archäologischen	Denkmälern	in	Deutschland)	bietet	unter	
dem	Titel	„Ostwestfalen-Lippe:	Ausflugsziele	zwischen	Detmold,	Bielefeld	und	Porta	
Westfalica“	ausführliche	Informationen.

Wir	wünschen	Ihnen	an	diesem	schönen	Ort	eine	interessante	und	vergnügliche	
Tagung!

Tagung!

	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 				
Claus von Carnap-Bornheim              Elke Treude
1.	Vorsitzender	des	Verbandes														 		 	Gastgeberin	in	Detmold																										

Tagungsort Lippisches Landesmuseum Detmold
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Tagungsanmeldung und Hotelbuchungen
Ein	Anmeldeformular	zur	Teilnahme	an	der	Tagung	finden	Sie	unter	www.lippisches-landesmuseum.de	
im	Internet.	–	Hotelbuchungen	müssen	die	Teilnehmer	selbst	vornehmen.	Angebote	für	Unterkünfte	
finden	sie	unter	www.detmold.de.

Tagungs- und Exkursionsgebühren
Tagungsgebühr		 	 30,00 €
Ermäßigte	Gebühr			 	 15,00	€ (Studenten	und	Harz	IV	Empfänger		gegen	Bescheinigung)																																																																																					
Exkursionsgebühr		A		 20,00	€
Exkursionsgebühr	B			 20,00	€
(congress fees are € 30,00, for the excursion additional € 20,00 is asked).     

Zahlungsweise                             
Die	Tagungs-	und	Exkursionsgebühren	sind	im	Voraus	zu	überweisen:
auf	das Konto 421 1306 von Elke Treude	mit	dem Verwendungszweck „Tagung NWDV 09“ 
bei	der Deutschen Bank Detmold, BLZ 476 700 24.

Bitte	überweisen	Sie	zur	Entlastung	der	Tagungsorganisation	rechtzeitig.	Falls	die	Zahlung	nicht	
bis	zum	Freitag, 07. August 2009,	auf	dem	Konto	eingegangen	ist,	wird	bei	der	Anmeldung	
Bareinzahlung	verlangt	–	Doppelzahlungen	werden	nach	Ablauf	der	Tagung	zurücküberwiesen.
Ausländische	Gäste	sollten	zur	Vermeidung	überhöhter	Bankgebühren	erst	im	Tagungsbüro	bezahlen.
(The foreign guests are invited to pay in cash at the reception because of higt banking costs).

Stornierung
Die	Tagungsteilnahme	kann	bis	zum	14.	August	2009	schriftlich	abgesagt	werden.	NWDV	c/o	
Lippisches	Landesmuseum	Detmold,	Ameide	4,	32756	Detmold	(per	Mail	lennier@lippisches-
landesmuseum.de).	Schon	eingezahlte	Tagungsgebühren	werden	zurückerstattet.	Eine	spätere	
Stornierung	führt	nur	in	begründeten	Fällen	zu	einer	Rückzahlung.	Eine	Rückerstattung	von	
Exkursionsgebühren	ist	nicht	möglich.			
(In case of canceling your participation please tell us per e-mail as soon as possible)

Tagungsbüro	
Es	befindet	sich	im	Gebäude	1	der	Hochschule	Ostwestfalen-Lippe,	
und	ist	zu	folgenden	Zeiten	besetzt:
Sonntag																																		30.08.2009																									15.00	-18.00	Uhr
Montag	–	Mittwoch					31.08.-02.09.2009																											8.00	-18.00	Uhr

Das	Büro	ist	telefonisch	erreichbar	unter	der	Nummer	0151/21007803.

Büchertische und Getränke
•	Büchertische	mit	Verlagspräsentationen	sind	im	Gebäude	1	der	Hochschule	Ostwestfalen
			Lippe	zu	finden.
•	Heiße	und	kalte	Getränke	erhalten	Sie	gegen	eine	Spende	im	Gebäude	1	der	Hochschule	
			Ostwestfalen-Lippe

Änderungen vorbehalten!

WICHTIGE HINWEISE -

4



5

(Kurzfassung	mit	Seitenangabe)

Montag                 31. August 2009
ganztägig																				Sitzungen	der	Arbeitsgemeinschaften	
																																			•	Deutsche	Gesellschaft	für	Archäologie	des	Mittelalters	und	der	
																																						Neuzeit	(DGAMN)		(S.	7)
nachmittags																•	Geschlechterforschung		(S.	8)
18.00	Uhr																			Mitgliederversammlung	der	DGAMN		(S.	7)
20.00	Uhr																			Abendvortrag		(S.	16)

Dienstag               01. September 2009
ganztägig																				Sitzungen	der	Arbeitsgemeinschaften
																																				•	Deutsche	Gesellschaft	für	Archäologie	des	Mittelalters	und	der
																																							Neuzeit	(DGAMN)		(S.	9)
																																				•	Spätantike	und	Frühmittelalter		(S.	10)
																																				•	Archäologie	im	Museum		(S.	11)
	vormittags																		Sitzung	der	Arbeitsgemeinschaft
																																				•	Geschlechterforschung		(S.	12)
nachmittags																	Allgemeine	Vorträge		(S.	13)				
14.00	Uhr																				Sitzung	des	Präsidiums	der	Deutschen	Altertumsverbände		(S.	16)
17.00	Uhr																				Sitzung	der	Vereinigung	Deutscher	HochschullehrerInnen	für		 	
	 Archäologische	Wissenschaften	(VDHAW)		(S.	16)
19.30	Uhr																				Empfang	im	Lippischen	Landesmuseum	Detmold		(S.	16)

Mittwoch               02. September 2009
ganztägig																					Sitzung	der	Arbeitsgemeinschaft
																																				•	Deutsche	Gesellschaft	für	Archäologie	des	Mittelalters	und	der
																																							Neuzeit	(DGAMN)		(S.	14)
Ganztägig																				Allgemeine	Vorträge		(S.	15)
12.00	Uhr																				Mitgliederversammlung	des	Nordwestdeutschen	Verbandes	für	
																																				Altertumsforschung	e.V.		(S.	16)
12.00	Uhr																				Mitgliederversammlung	des	West-	und	Süddeutschen	Verbandes	für
																																				Altertumsforschung	e.V.		(S.	16)							
19.00	Uhr																				Geselliges	Zusammensein	im	LWL	Freilichtmuseum,	Landesmuseum
																																				für	Volkskunde		(S.	16)

Donnerstag            03. September 2009
ganztägig																						Exkursionen		(S.	17)

A.		Ausstellungsfahrt	nach	Haltern	(IMPERIUM)	und
					Kalkriese	(KONFLIKT)
B.		Archäologische	Denkmäler	zwischen	Detmold	und	Bielefeld

Tagungsablauf         Mo 31.08.2009 – Do 03.09.2009
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         Befund und Rekonstruktion

08:45	Uhr	 Manfred Schneider:	Begrüßung
09:00	Uhr	 Karsten Igel:	Die	Rekonstruktion	des	städtischen	Raums.
										 	 Ein	archäologisch-(bau-)historisches	Problem
09:30	Uhr	 Michael Scheftel: Befund	und	Rekonstruktion	in	der	historischen
												 Bauforschung
10:00	Uhr	 	 	 	 – Kaffeepause –
10:30	Uhr	 Joachim Müller:	Befundinterpretation	an	der	Schnittstelle	zwischen		
	 	 historischer	Quelle	und	archäologischem	Befund	aus	dem	Nordteil	der			
	 	 Altstadt	Brandenburg	an	der	Havel.
11:00	Uhr	 Thomas Küntzel: Zwei	von	vielen	Möglichkeiten:
												 Hypothesenbildung	zur	Siedlungsrekonstruktion	im	OSCAR-Projekt
11:30	Uhr	 Peter Barthold u. Fred Kaspar: Spolien	-	Quellen	für		 	 	
	 	 untergegangene	Bauten	(Arbeitstitel)
12:00	Uhr	 Wolfgang Niemeyer: 8%.	Zur	Bedeutung	der	Menge	bei	der		 	
	 	 Rekonstruktion,	anhand	von	Befunden	eines	mittelalterlichen		 	
	 	 Bischofshofes	an	der	Kirche	St.	Gotthardt	in	Brandenburg	an	der	Havel
12:30	Uhr	 	 	 	 – Mittagspause –
14:00	Uhr		 Jens Berthold:	Von	der	Grube	zum	Grundriss	-	Probleme	bei	der		 	
	 	 Rekonstruktion	von	Pfostenbaugrundrissen
14:30	Uhr		 Ingo Petri: Rekonstruktion	der	Befestigungsanlagen	der
												 frühmittelalterlichen	Burg	Grzybowo-Rabiezyce	in	Großpolen
15:00	Uhr		 Mieczyslaw Grabowski:	Die	Kirche	in	Alt	Lübeck.		 	 	
	 	 Rekonstruktionsmodelle
15:30	Uhr	 	 	 	  – Kaffeepause –
16:00	Uhr		 Kai Thomas Platz:	Die	karolingischen	Klosterkirchen	von	Fulda
												 und	Lorsch	im	archäologischen	Vergleich
16:30	Uhr		 Maxi Maria Platz:	Die	Kirchenbauten	Altenmünster	und	Seehof	in
												 Lorsch	-	Neubewertung	der	Altgrabungen
17:00	Uhr		 Dirk Rieger: Zwei	virtuelle	Modelle	von	Stadthäusern	aus		 	
	 	 Braunschweig
17:30	Uhr	 	 	 	 – Pause –
18:00	Uhr		 Mitgliederversammlung	DGAMN

Programm AG DGAMN        Mo 31.8.2009
(Gebäude	2	/Hörsaal	2)



13:45	Uhr	 Jana Esther Fries u. Ulrike Rambuscheck:
	 Begrüßung	und	Einführung
14:00	Uhr	 Tim Kerig, Köln:	
	 „...und	Eva	spann“.	Quantitative	Aussagen	zur	Archäologie	der		 	
	 geschlechtlichen	Arbeitsteilung
14:45	Uhr	 Sabine Müller, Hannover:	
	 Oikos,	Prestige	und	wirtschaftliche	Handlungsräume	von	Argeadinnen		
	 und	hellenistischen	Königinnen	 	 	 	
15:30	Uhr	 	 	 	 – Kaffeepause –
16:00	Uhr	 Jochen Brandt, Hamburg:
	 Big	Men	und	Frauen	als	sozioökonomische	Ressource.	Ein	Modell	für		
	 die	vorrömische	Eisenzeit
16.30	Uhr	 Anna Kieburg,	Bonn: 
	 Geschlechterrollen	in	der	römischen	Gastronomie	in	Italien	und	den		
	 Provinzen
17:00	Uhr	 Doris Gutsmiedl, Bonn: 
	 Alter-	und	geschlechtsspezifische	Zuweisung	von	Hand-	und	Hauswerk		
	 im	frühen	Mittelalter	nach	Aussage	von	Werkzeug	und	Gerät	aus		 	
	 Gräbern	der	Münchner	Schotterebene	

Programm AG Geschlechterforschung   Mo 31.8.2009
(Gebäude	1	/1.	OG.	Raum	2)
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09:00	Uhr		 Ralph Röber, Kloster	Petershausen:	Historische	Ansichten	als		 	
	 	 Quelle	zur	Rekonstruktion	-	Hilfsmittel	oder	Illusion
09:30	Uhr		 David Bibby, Kloster	Petershausen: Schritt	für	Schritt	in	die
	 	 Vergangenheit	-	digitale	Technik	und	historisches	Planmaterial
10:00	Uhr		 	 	 	 – Kaffeepause –
10:30	Uhr		 Holger Grewe:	Befundinterpretation	und	-rekonstruktion:
	 	 Digitale	Informationssysteme	zum	Nutzen	der	archäologischen		 	
	 	 Bauforschung?
11:00	Uhr		 Stephan Winkler:	Aus	2D	mach	3D.
	 	 Rekonstruktionsmöglichkeiten	archäologisch
11:30	Uhr		 Joyce Wittur: Darf	es	noch	ein	bisschen	mehr	sein?	-
	 	 Anwendungsmöglichkeiten	und	Ethik	computergenerierter		 	
	 	 Visualisierungen	jenseits	des	animierten	Museums-Films
12:00	Uhr		 Ulrich Haarlammert u. Tomas Lehmann:	Die	virtuelle		 	
	 	 Rekonstruktion	des	Pilgerheiligtums	in	Cimitile	(Süditalien)
12:30	Uhr	 	 	 	 – Mittagspause –
14:00	Uhr		 Pia Heberer: 2D/3D	Rekonstruktion:	Die	mittelalterliche
												 Synagoge	in	Speyer
14:30	Uhr		 Marc Grellert	u.	Helge Svenshon: Rekonstruktion	ohne	Befund	?		
	 	 -	Kulisse	oder		Architektur
15:00	Uhr		 Fanet Göttlich	u. Angelika Salmen: 3D-Scan	und	Rekonstruktion		
	 	 der	baulichen	Reste	des	ersten	Dresdner	Rathauses
15:30	Uhr	 	 	 	  – Kaffeepause –
16:00	Uhr		 Carl Pause: „Schöner	Wohnen	in	Neuss“,	Wohnen	in	Kompromissen
16:30	Uhr		 Volker Herrmann: Archäologische	RuhrZeiten	-	Chancen	und
											 Möglichkeiten	virtueller	Rekonstruktionen	in	Google	Earth

Programm AG DGAMN                         Di 01.9.2009
(Gebäude	2	/Hörsaal	2)



 „Militaria und Verteidigungsanlagen zwischen 
 Spätantike und Frühmittelalter“

9:00	Uhr	 Orsolya Heinrich-Tamaska, Leipzig:	Begrüßung/Einführung
9:05	Uhr	 Dieter Bischop,	Bremen:	Militaria	der	römischen	Kaiserzeit	aus	dem		
	 Bremer	Raum
9:30	Uhr	 Annette Paetz gen. Schieck, Mannheim: Über	das	Bildnis		 	
	 eines	Offiziers,	seine	Relation	zu	textilen	Überresten	und	die		 	
	 Rekonstruktion	von	militärischen	Rangabzeichen	im	3.	Jh.
10:00	Uhr	 	 	 	 – Kaffepause –
10:30	Uhr	 Georg Breitner, Trier:	Militaria	in	privatem	Ambiente:	Neue	Funde		
	 aus	dem	Trierer	Stadtgebiet	
11:00	Uhr	 Steve Bödecker	u.	Sebastian Ristow,	Köln:	Funde	des		 	
	 Foederatenhorizonts	im	Rheinland:	Spätantike	Bronzenadeln	mit		 	
	 Kerbschnittverzierung	und	Ösenring	
11:30	Uhr	 Peter Henrich,	Bad	Homburg	v.	d.	H.:	Die	spätantik	befestigte	villa		
	 rustica	von	Bodenbach	(Kreis	Vulkaneifel	–	Rheinland-Pfalz)
12:00	Uhr	 Alfred Schäfer, Köln:	Vom	Wehrturm	zum	Schinkenkessel:	Der		 	
	 Nordwesturm	des	Kastells	Deutz
12:25	Uhr	 Ankündigung/Bericht	der	Sprecher	und	Beirat	der	AG	SFM
12:30	Uhr	 	 	 	 – Mittagspause –
14:00	Uhr	 Christian Miks, Mainz:	Ein	Depot	spätrömischer	Helmteile	aus		 	
	 Koblenz
14:30	Uhr	 Stefan Mäder,	Solothurn:	„Wurm-Wolf-Mond“:	Neues	zur		 	
	 Astralsymbolik	an	frühmittelalterlichen	Waffen“
15:00	Uhr	 Niklot Krohn,	Freiburg:	Prunksaxe:	Repräsentationswaffen		 	
	 frühmittelalterlicher	Kriegereliten
15:30	Uhr	 	 	 	 – Kaffepause –
16:00	Uhr	 Georg Eggenstein,	Paderborn:	Die	frühmittelalterlichen	Militaria	aus		
	 dem	zentralen	Ort	Balhorn	bei	Paderborn
16:30	Uhr	 Annette Frey,	Mainz:	Waffen	oder	Gerät	–	Zur	Beigabe	von	Glefen	in		
	 frühmittelalterlichen	Gräbern
17:00	Uhr	 Tobias Bendeguz, Mainz:	Neue	Untersuchungsergebnisse	zum	Panzer		
	 aus	dem	frühawarenzeitlichen	Schmiedegrab	von	Kunszentmárton	(Ungarn)
17:30	Uhr	 Ádám Bíró, Ádám Bollók	u.	Péter Langó,	Budapest:			 	
	 Importschwerter	des	10.	Jhs.	im	Karpatenbecken.	Probleme	des		 	
	 byzantinischen	und	europäischen	Ursprungs

Sitzung AG Spätantike und Frühmittelalter        Di 01.09.2009
(Gebäude	1	/1.	OG.	Raum	3)
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  Personelle Vermittlungen – Neue Wege im Museum

09.00	Uhr	 Christina Jacob,	Städtische	Museen	Heilbronn:	
	 	 Einführung	in	das	Thema
09.15	Uhr	 Ullrich Brand-Schwarz,	Museum	Herxheim:	„Living	History“	–	Nur		
	 	 Klamauk	oder	sinnvolle	Ergänzung	der	musealen	Vermittlung?
10.00	Uhr	 																							 – Kaffeepause –
10.30	Uhr	 Doreen Mölders,	Universität	Leipzig:	„Archäologie	als	Edutainment		
	 	 –	Können	Reenactment	und	Living	History	historische	Lebenswelten		
	 	 erklären?“	
11.15	Uhr		 Martin Langebach,	Universität	Düsseldorf:	Vergangenes	als	Basis		
	 	 identitärer	Konzepte	jugendkultureller	Erscheinungsformen

12.00	Uhr		 Mitgliederversammlung

12.30	Uhr		 																						– Mittagspause –
14.00	Uhr		 Oliver Klaukien,	Freilichtmuseum	Hessenpark	Neu-Anspach/Taunus:
		 	 „Vom	Exponat	zur	Requisite	–	Museumstheater	in	Szene	gesetzt“
14.45	Uhr	 Tanja Karrer,	Landesmuseum	Württemberg	Stuttgart:	„Die	Piraten,		
	 	 Herrscher	der	sieben	Weltmeere.	Kinderausstellungen	-	museale		
	 	 Kulturvermittlung	oder	Abenteuerspielplatz?“	
15.30	Uhr                       – Kaffeepause –
16.00	Uhr	 Martin Schmidt, Landesmuseum	Hannover:	„Bitte	berühren	
		 	 –	Das	multimediale	Führungssystem	xpedeo	der		
	 	 InformationsGesellschaft	mbH“	
16.45	Uhr	 Katrin Winter, Lippisches	Landesmuseum	Detmold:	Mit	Hinkfried	
	 	 und	Horst	dem	Mythos	auf	der	Spur	–	das	interaktive	Medienprojekt		
	 	 „Konfabulator	0009“
17.30	Uhr	 Ende	der	Tagung

Programm AG Archäologie im Museum      Di 01.09.2009
(Gebäude	1	/2.	OG.	Raum	4)



8:30	Uhr	 Edith Specht, Wien:	„Tüchtige	Frauen	in	Austria	Romana“
9:45	Uhr	 Yvonne Schmuhl,	München:	Soldatenehen	und	ihre	Bedeutung	für		
	 	 den	Romanisierungsprozess
10:00		 		 	 										– Kaffeepause –
10:30		 Peter Emberger,	Salzburg:	Virtus	feminarum	–	Zur	Einbindung	von		
	 	 Frauen	in	das	antike	Kriegsgeschehen
11:45		 Dorit Engster:	,	...	neque	enim	sexum	in	imperiis	discernunt	(Tacitus,		
	 	 Agricola	16)
12:15	Uhr	 Abschlussdiskussion
	 	 Anschließend	Wahl	der	AG-Sprecher/innen

Programm AG Geschlechterforschung  Di 01.09.2009
(Gebäude	1	/1.	OG.	Raum	2)
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14.00	Uhr			 Susanne Wilbers-Rost	u.	Achim Rost:	„Kalkriese.	–	Ein	antikes			
	 	 Schlachtfeld	aus	archäologischer	Sicht“
14.30	Uhr		 Ingo Pfeffer:	„Der	mittlere	Hellwegraum	nach	Varus.	Neue	Ergebnisse		
	 	 zum	Bleihandwerk	und	Handel	im	1.	Jahrhundert“
15.00	Uhr	 Stephan Berke:	„Die	römische	Nekropole	von	Haltern“
15.30	Uhr	 	 	 	 – Kaffepause –
16.00	Uhr		 Rudolf Aßkamp: Die	Ausstellung	„IMPERIUM	–	2000	Jahre		 	
	 	 Varusschlacht.	“
16.30	Uhr		 Heidrun Derks:	Die	Ausstellung	„KONFLIKT	–	2000	Jahre		 	
	 	 Varusschlacht“	und	die	neue	Dauerausstellung
17.00	Uhr		 Michael Zelle:	Die	Ausstellung	„MYTHOS	–	2000	Jahre	Varusschlacht“

Allgemeine Vorträge         Di 01.09.2009
(Gebäude	1	/EG.	Raum	1)



09:00	Uhr	 Peter Steppuhn:	Konservierung	–	Rekonstruktion	–	Nachbau
												 Zur	Problematik	von	Schutz	und	Präsentation	eines	archäologischen		
	 	 Denkmals
09:30	Uhr		 Brigitte Brand:	Museum	en	passant	-	Wiedererstehung	eines
												 Bielefelder	Stadtquartiers
10:00	Uhr		 	 	 	 – Kaffeepause –
10:30	Uhr		 Peter Hiptmair:	Vom	„Sein“	zum	„Schein“	(?)	
	 	 –	Rekonstruktionsversuche	archäologischer	Befunde	am	Leipziger	Brühl
11:00	Uhr		 Bernd Thier:	Geschichte	wird	gemacht	–	Es	geht	voran!
											 30	Jahre	Vermittlung	von	Stadtgeschichte	durch	Modelle	im		 	
	 	 Stadtmuseum	Münster
11:30	Uhr		 Rainer Atzbach:	Modelle	in	der	Ausstellung	-	zwischen	Befund
												 und	Blickfang	(Arbeitstitel)
12:00	Uhr		 Olaf Schmidt-Rutsch:	Wiege	des	Ruhrbergbaus:	Die	Zeche	Nachtigall
											 in	Witten.	Digitale	Rekonstruktion	und	museale	Präsentation
12:30	Uhr		 	 	 	 – Mittagessen –
14:30	Uhr		 Dr. Hubertus Michels	u. Dr. Heinrich Stiewe:	Archäologie,		
	 	 Bauforschung	und	Wiederaufbau.	Befund	und	Rekonstruktion	im	LWL-	
	 	 Freilichtmuseum,	Landesmuseum	für	Volkskunde.	Themenrundgang	im		
	 	 Museum	mit	den	wissenschaftlichen	Museumsmitarbeitern	(Anmeldung		
	 	 erforderlich!)
ca.	18.00	Uhr		Ende	der	Veranstaltung				
	

Programm AG DGAMN         Mi 02.09.2009
(Gebäude	2	/Hörsaal	2)
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09.00	Uhr			 Daniel Bérenger:	„	Römischer	Signalturm	in	Bielefeld,	Römerlager	an		
	 	 der	Porta“
09.30	Uhr		 Erwin Strahl:	„Germanen	und	Römer	bei	Bentumersiel	an	der	Ems“
10.00	Uhr			 	 	 	 – Kaffeepause –
10.30	Uhr			 Antje Köllner:	„	Die	wiederentdeckten	Mikwen	in	Lippe“
11.30	Uhr			 Sven Schütte:	„	Die	Kölner	Synagoge	und	Bimah.	Prozess	und		 	
	 	 Rekonstruktion“
12.00	Uhr		 	 	 	 – Mittagspause –
14.30	Uhr				 Rüdiger Stritzke	u.	Georg Eggenstein:	(Osteo-)Archäologische		
	 	 Untersuchungsergebnisse	aus	der	Grabung	Paderborn-Balhorn	zur	Zeit		
	 	 der	Sachsenkriege	(7.-9.	Jh.)“
15.00	Uhr			 Elke Treude:	„Die	Falkenburg	bei	Detmold-Berlebeck“																											
15.30	Uhr			 Regine Tuitjer:	„Bildung	im	Koffer	–	Familienangebote	in		 	
	 	 „Erwachsenen-Ausstellungen“

Allgemeine Vorträge         Mi 02.09.2009
(Gebäude	1	/EG.	Raum	1)



• Abendvortrag (Gebäude	2(Hörsaal	1)                                     Mo 31.08.2009

20.00	Uhr			 Michael Geschwinde, Henning Haßmann, Petra Löhne, 
  Michael Meyer, Günther Moosbauer: 
	 	 „Roms	vergessener	Feldzug.	Die	archäologische	Entdeckung	eines		
	 	 antiken	Schlachtfeldes	am	Harzrand“

• Präsidiumssitzung (Gebäude	1	/1.	OG.	Raum	2)           Di 01.09.2009

14.00	Uhr						 Sitzung	des	Präsidiums	der	Altertumsverbände

● Professorium		(Gebäude	1	/3.	OG.	Raum	5)           Di 01.09.2009

17.00	–		 Sitzung	der	Vereinigung	Deutscher	HochschullehrerInnen
19.00	Uhr						 für	Archäologische	Wissenschaften	
			

• Versammlung  (Gebäude	1	/1.	OG.	Raum	3)          Mi 02.09.2009

12.00		–						 Mitgliederversammlung	des	Nordwestdeutschen	Verbandes	für	
13.00	Uhr		 Altertumsforschung	e.V.

• Versammlung  (Gebäude	1	/1.	OG.	Raum	2)          Mi 02.09.2009

12.00		–		 Mitgliederversammlung	des	West-	und	Süddeutschen	Verbandes	für
13.00	Uhr				 Altertumsforschung	e.V.
				

• Empfang (im	Lippischen	Landesmuseum	Detmold)                 Mo 01.09.2009
			
ab	19.30	Uhr	 Empfang	durch	das	Lippische	Landesmuseum	mit	Besuch	der		 	
	 	 Sonderausstellung	„MYTHOS“

																																		
• Gemütliches Zusammensein             Mi 02.09.2009

ab	19.00	Uhr	 Gemütliches	Zusammensein	im	LWL-Freilichtmuseum,	Landesmuseum	
	 	 für	Volkskunde

Besondere Termine ,

16
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(ganztägig	mit	dem	Bus)

A. Ausstellungsfahrt nach Haltern und Kalkriese

08.00	Uhr				 	Abfahrt:			Detmold,	Busparkplatz	Landestheater
ca.	18.30	Uhr			 	Rückkehr:	Detmold,	Bahnhof

	 Exkursionsziele

	 •	Haltern,	Führung	durch	die	Ausstellung	„IMPERIUM“	und	
	 Bootsfahrt	auf	der	„Victoria“
	 •	Kalkriese,	Führung	durch	die	Ausstellung	„KONFLIKT“	oder
	 das	Außengelände
	 •	ca.	17.00	Uhr	Möglichkeit	am	Bahnhof	von	Osnabrück	
	 auszusteigen
	 •	ca.	18.30	Uhr	Rückkehr	nach	Detmold,	Bahnhof

B. Archäologische Denkmäler zwischen Detmold und Bielefeld

08.3	0	Uhr		 Abfahrt:			Detmold,	Landestheater
ca.	17.00	Uhr	 Rückkehr:	Detmold,	Bahnhof			

	 Exkursionsziele

	 •	Falkenburg,	Detmold-Berlebeck
	 •	Sparenburg	in	Bielefeld
	 •	Wachtürme	auf	der	Sparenberger	Egge,	Bielefeld
	 •	ca.	16.00	Uhr	Möglichkeit	am	Bahnhof	von	Bielefeld	
	 auszusteigen	
	 •	ca.	17.00	Uhr	Rückkehr	nach	Detmold,	Bahnhof		

Exkursionen         Do 03.09.2009

Zeit Mo. 31.08. Di 01.09. Mi 02.09. Do 03.09.

Persönliche Termine

.
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